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1. Lehrpraxis der Uniklinik Köln seit: 2019 
2. Ungefähre Anzahl an Patienten pro Tag: 50 
3. Anzahl der in der Praxis tätigen Ärzte 1,5 
4. Spezielle Untersuchungen und 
Fertigkeiten, die in der Praxis erlernt werden 
können 

Sonographie Abdomen, SD, Gelenke, 
venöse Zugänge, Blutentnahmen, klinische 
Diagnostik, kleine Chirurgie 

5. Maximale Ausbildungskapazität der Praxis 
: 

24 Monate für das Fachgebiet 
Allgemeinmedizin 

6.Allgemeine Ausbildungsangebote der 
Praxis: (interne Fortbildungen, Kurse) 

Nach Abspreche z.B. 
Reanimation/Lungenfunktion/ EKG 

7. Fortbildungsmaßnahmen für PJ- 
Studierende 

Nach Absprache z.B.Vorbereitung auf das 
3.Staatsexamen 

8. Ausstattung der Praxis (z.B. Sonographie, 
Echokardiographie, EKG, Endoskopie, 
Dopplersonographie, Lungenfunktionstest, 
Ergometer,) 

EKG, Sonographie/ Farbduplex, LuFu 

9. Zusatzqualifikationen der ausbildenden 
Ärzte (Akupunktur, TCM, Sportmedizin, 
Allergologie, Naturheilkunde o.ä.) 

Nein. 



 

   

10. Es liegt ein strukturiertes Logbuch für 
diese Praxis vor: ja/nein 

Nein. 

11. Es steht ein Aufenthaltsraum zur 
Verfügung, der von den Studierenden zum 
Eigenstudium genutzt werden kann: ja/nein 

Ja. 

12. Umfang und Zeiten für Eigenstudium: Nach Absprache 

13. Die Teilnahme an Hausbesuchen ist 
obligat/fakultativ: 

Fakultativ 

14. Angebote an die PJ-Studierenden Flexible Arbeitszeiten, 
eigenverantwortliche Tätigkeit 

15. Bitte beschreiben sie kurz das 
Tätigkeitsspektrum, welches die PJ- 
Studierenden in ihrer Praxis erwarten 
können. 

Sehr breites allgemeinmedizinisches 
Spektrum 

16.  Was erwarten sie von PJ-Studierenden in 
ihrer Praxis? 

Empathie, Engagement 
 

 


